
Toeuads sardeet Menschenleben ln 
Nebraska und richtet riesige Zerstö- 

rungen an Gebäuden usin. ein. 

Der Slldosten Nehraglasz, die Gegend 
voii Bellevue wurde aui "L-ieii5lag’1lutlt 
tuillog, gegen ti Uhr von ein-in sehnte- 
reii Tor-tado heiiitgesuth Tie Sturm- 
ioolten schienen erst iii sudivestltcher 
Richtung »in gehen, aber an deni soge 
nannten tfll Vill, un welch-tin dasJ 
Alle-our Kollege stationirt ist, brachte 
der Eturtii aus eine lfritsernung voit 
iiugitahi eine viertel Meile seine Kinst 
zsti vollen Entfaltung. Proveriies 
wurden vollslanvig iti Minnen gelegt, 
die Eisenbahiiltttie, inelihe hier durch 
seht ebenfalls schwer vesrhrldigt; Eisen- 
ltaliuioagrn vollloinineii zertrltinniern 
aus dein Geleite gehoben und Strecken 
ioeit sortgeichlendert rele getragen. Die 
Tslrasieu von Belleviie starren vou täte- 
geiistaiiden, ivelehe dorthin geworseii, 
vnrrts vie verheerende Gewalt des Stur- 
iinsS, wie Bretter, Bolten, Steine, Dach 
schindeln usw. Der slldliche Teil der 
Stadt hat den größten Schaden erlitten» 
Mehrere neugevaute Dauler und Resn 
deuten sind totaler Verlust. Die Pres- 
luiterian Kirche, die eiitzlgsle ihrer eigen- 
artigen Konstruktion ivegeii, in Nebras- 
ta, erlitt schweren Schaden. Sommer- 
hanser, sowie die alte Postossiee ivnrdeii 
fortgetragen Durch diese Katastrophe 
bllszten 7 Personen ihr Leben ein und 
viele andere gefahrliche Bettes-eingen- 
denen-enden schaden var oer Vinriu 
sni Peiiiiiiigsoii’o Farni angerichtet. 
lieber 50 Stint tttiiidvieh, welche-S gerade 
zur Zeit geiiiollen wurde, liegt unter 
Trtiiniuern und ist ein vollständiger Ver- 
lust. Die Teiegravhenlinien wurden 
zerstört, deshalb gelangte die Nachricht 
durch einen Meldereiter nach Dust-ha- 
lihenso Telephon- nnd eleltrische Lei- 
tungen sind außer TatigleiL Viele 
hundert von schonen, alten, schattigen 
Bann-en sind nicht mehr; abgebrochen, 
ausgerissen usw« liegen dieseldeii oft an 

weitentlegenen Plätzen, gegen ihren 
sriiheren, umher. Betrachtlicher Scha- 
den an Odsis und BaumwollsPslanzuns 
geu ist zu verzeichnen. Es ist die jetzt 
noch unmöglich- zu sagen, ivie gros; der 
gesaiiinite Schaden ist« — Die Eisen- 
bahn Gesellschaft ließ am Mittwoch 
Ertrazlige gehen, siir Beförderung der 
Menschenniassen, welche dorthin fuhren, 
das Unheil zu sehen. An totalen Pro- i 

denn-Verlusten sind nahezu dreißig zu! 
verzeichnen und doppelt ioviel teilweisef 
ruinirt. Auch Fort Crool hat große-M 
Schaden an Gebäuden, und verletzte 
Personen aufzuweisem —-— Das Wirr- 
ivahr zwischen Belleuue und Fort Croot 
war groß. Einer Familie, welche sich 
iiii Basement besond, wurde der andere 
Teil des dann-J uver ihren Koper hin- 
toeggefegt. lirdeiiso mehrere andere 
hausen Eine neugebaute Residenz 
iviirde aufgehoben und die Steine einzeln 
in der Unigeaend zerstreut; auch das 
alte Wohnhaug dicht dabeistehend. Fort 
ist alles-. Die sinierurdaii Bahnlinie 
wurde litockirt durch den Sturm, dass 
lein Zug durchionnte. Der Schaden iii 
Fort istroot wird auf sl25 Wi) geschaut- 
stlua Louisditle,Ned·, Svriiigfield,«1ted 
und Postillion Reh. wurden ebenfalls 
Zerstoriingen an Eigentum, Verluste an 

Viehvestaiideii. ja sogar an Menschen- 
leben gemeldet. Totgeschlagen von ein- 
sturzeiiden Hörnern, von der Straße 
aufgegriffen, hinweggeweht iii Flusse 
und dort ertruiiteii; dies Schicksal wur- 

de einen Vater init seinem Sohne znf 
teil, als feine Pferde vor deiu Bliyen 
scheuten nnd er sich gerade in der Nahe 
disz Flusses befand. So hort iiiau Nach- 
richten aiiH der ganzen Gegend- Solch 
gsaiiiarue Opfer fordern in diesem 
Fahre Tornadosz in Nehraela. 

, 

seltnntmchusp 
unsere Geichneisvlose werden am 

Freitag de1122. Mai, von l bis 5 Uhr 
unchminags geschlossen fein. 

A. Es. eL E. If. FUIIQ 
D. S. Mute O WI» 
V- W. Omb- 
Simon est-using Co. 
Gulden Rate Masse-m Co- 

Male-. 

Chao. Raben von Ckoiton befand 
sich qefietn in Geisnöten in m Stude. 

Die Familien Mee- dndtee Monden 
M In me see West deinessdctsee 
des Verwandten In Wen-umn. 

Eine Inn-pl Bewohner bloomiselse 
beenden M leiten Sonsqu noch 
Wonne mn den duldsam-I Empe- 
Beu. III-Ins zn sehen. 

Amen dem-Wen seine-Un Ier 
Wed- Iene dulden-sehen nnd Nisus 
bono en sama due Wo Ickee Um en 
see Wisse sen des-ou sub Dems. 

Musen Uman Idens sub n- 

QMMM ereee III Keime-o .I 
Wem-e of Aho- M estim. see- 
neI loss- Ieeiesten Insel In Jede-. 

Des beehqe Otto-one New wies 
one-e Indes Wes-m In Iesnsmde Jn- 
des-aus« NEUGIEde unt JHII 
one Ges« genannt n- hmms poc- 
peml Unm- dummen 

Verdienst Iebt- un Why In II- 
nwunssn Degen m Odem Besessenen 
nnd. sonnen des-MI- eps dem Odem- 
Oqsmset me usw«- ne set 
ehe-neu et skekhmu Ihm Unk. 
ankam-ten 

weinend eines Niedsetb Opeesed Ie. 
den nennen-we wen Is. dumm« 

I 
Essinen wertvollen Diaiiiantst:«iit ais-z ei- 

cis-n Fingering den er trug. 
« 

Ldmnbt 
a-» solaenden Lage nach demselben ae 
IntVl minde. tdtmte er nicht gefunden 
meiden. 

Mauren Abend, den 15 Mai findet 
in der J.0.0.F. Halle eine Versamm- 
lnna der hiesigen Modern Woodman 
Lone statt. In dieser Versammlung 
soll beschlossen werdet-, ol) die Loae 
einen Dennty anstellen soll. insects Er- 
inerbnna steuer Mitglieder. 

Unser Freund Oenin istoettsib schreibt 
ans aus Dakota, dasi aus seiner Manch 
ein nened Postanit aeaeltndet nmrde 
und den Namen tssreialnon erhielt nnd 
dasz er als Postmeister ernannt wurde. 
Wir wttnschen dem nenen Pastmeister 
von (sreiabton, Sttd Datota den besten 
isrsola. 

Dochm Windolvlt von tssceiabtom 
Petloit von Verdiare, Kearns von 
Wanne, Weib von Osmond nnd 
Grobbel von Randoldb ioaren Anfange 
der Woche Beincher Bloomsields und 
waren bei dem in der tatlt. St. Andreas 
Kirche abaebaltenen 40 stitndiqem Ge- 
bete bebitlfllch. 

Das Konnte, welches die Vortelirs 
nriaen slir die am 22. d. Mis. dabier 
abzubaltenden Schiilsestlichteiten besor- 
gen. teilte uns soeben mit, daß am ge- 
nannten Tag, der bertlbmte Traber 
»Jndae« eine Meile neuen dag lchnellste 
Automobil in der Stadt ans dem tttenns 
vlay laufen wird. 

Frau Henty Volup und Kinder, fo- 
1vie ihre Schwester Fel. Cnnna Sie-fiele 
begaben sich am ernag nach Vercell-, 
Sud Dakota, uns ihre dortigen Ver- 
wandten einen Besuch avzttstaitech 
denen Volun, welcher das Strohwitis 
rveeleben in einer Woche icher müde mai-, 
folgte ihnen am Dienstag- 

Gesiern sand in der Office der Firma 
JOtto ev Vall eine Versammlung von 

ilseschitstsleuten statt, ztvekto Gründung 
eines Batebesllitillubs· tss wurde be- 
schlossen ein Klub zu grilnden nnd wur- 
den die Herren W. A. Needliant, W.B. 
Frvinire nnd Eint-. Locke als Geschäfts- 
siihrer desselben auserlorein 

Die Doktoren Katar etc Kolar erhiel- 
ten diele Woche one Sioux City ein« 
neues ,,2ttambler« Autoniobil von 22 
spec. Pserdelräften. Das Autoinodil 
ist ein 1908 Model nnd lostet den Dol- 
toren die Summe von ttl4t)t). Jeyt 
salpren santnttliche Doktoren der Stadt 
ver Autoinobil, —- ein Zeichen, daß die 
Aerzte Btoomsieldo prositadle Geschäfte 
lim. 

Nächsten Dienstag und Mittwoch sin- 
vet in Grund Island, Nebrosta, die 
neunte Versammlung der Grvßloge des 
Ordens der HerinannssSöbne von Ne- 
braska statt. J. H· Lohmann als Mit- 
glied des GroßiGeoßverwaltungsrates 
nnd die Dem-n Johannes Grohmann 
und Miso. B. Soll, als Repräsentanten, 
der hiesigen Freiheit Loge No. s, Ivers 
den an derselben teilnehmen. 

s 

Der Frauenvereiii der ev.-luth. Drei- 
ialtialeitsaeiiieinde wird statt der ionst 
liblichen Versammlung am Donnersta 
deii 21. Mai eine Vorbesbrechunq der 
Arrangement-z des geplanten Bazars 
abhalten. Diese Versammlung soll in 
der Kirche 3 Uhr nachiiiittaas stattfin- 
den. Die Mitglieder nicht nur, son- 
dern iiuch alle Damen, die sich stir die : 

Sache interessieren sind seeniidlichst da- 
zn eingeladen und gebeten etwaige sllr 
oeii Verkauf bestimmte Nati- und Stiel- 
orbeiteii mitzubringen- 

Jobn Pozpesliil vertauschte lesite 
Woche das hübsche Pospesliil Theater, 
ioivie 2, sildlich von demselben qelegene 

iLotten an A. J. Diirlaiid von Norsoll, 
Wiebrasich sllr l«l—l() Acker Land in Wal- 
nul Grade Toidiisbip, in der stldivesis 
licheii Ecke dieses lsoiiiitue. Herr Pos- 
desbil erhielt 828 000 iilr das Tbeoters 

laebitude niid st- .s'si·i(t silr die beiden 
Lotten iind bezahlte titlli 200 tilr das-d 
Lond. Der neue Ciaentitiiier ded The- 
aters ioird niii lä. Juni Vesiii davon 
nehmen iiiiii Den Poeuesiiii iviro, iiiie 
sma uiitqeieitt .i-inrde. seine neuern-sor- 
dene ttianch bestehen. 

Der. auch iii dieser lliniieiieiid ielir 
minniiie eilis Here Jobii G. Ebene-er. 
doii Raubinle Nebenein. ilt .ini L. 
Mai in der Wohnung seines Bruders 
iiobe Waleetoidii. S. c ini Vllter doii 
7il Habein aisloidein Der Verstorbene 
ivai bis vor etwa einein giibie Weist 
der ksoriiieis Mutiiiil Versicheiiiisiioi 
itieiellichast doii Liiiiolii tiiid beldsi ein 

Petitionen doii etione itbei dies-into iiiels 

»Hu aiiihteiiteile and iiiiiiiilanbeieien 
tin bei llniaeiieiid von Aanooldd beliebi. 
site ivoi ein eiieiitiislder tue-te nnd die 

Zwischen Raiidoldde glaubten ei 
i ciiilite diiich solche Iideiiein ivie doibiii 
iiiiigeaedein ieiii Ledeii machen. 

II woniiiii iis Masseiii’, ein bild- 
Zichee Melodirinili. isiid niii niichiteii 
Mitteion lIbeiid doii bei beittbiiiteii 
-iloiiitenov Roman W. iiii Poepetdil 
E Ideale-i antaesltbit isil ti»iiiteiiad 
spie-man ist eiiie visiiitallche Schauspie- 
leiisi lind linelte wi niesieien Jabieii 

’iii dein alten c desiidaiite Indiei dae 
sdiilsbmle Scheinst-let l.ll-iiiiitle’ imd 

diesseiqu Tiers-eilen welche d« Zwei 
neben beben-steten das ilil Mir-»Hu 

eben to zute Inieiite dense. wie die welt- 
Jeiithee Haus Bernh-ist welche hie- 

ielbe Sile-is .iii Irisiioiiiiiii iii cuiiba 
s-.-·-.elie uns sitt die bit-liessen klse ins 

Inditoiiiiiii Ums bete-Osten »li« 
Wer-ein« Oben-ei Mittain Abend dei( 
.’« Nat isieite «-« iiiio l"- Wirt-. 

, Devutv Sberiss Jobnson brachte lec- 
ten Donnerstag Ed. Truedell von Cens 
ter nach der Anstalt in Lincoln, Neb» 
und geschah dies aus Wunsch des Teue- 
deli und rnit der Zustimmung der Knor- 
isountv Jrrenbebordr. Iruedell wur- 
de nicht etwa wegen geistiger Stornug 
der Anstalt anvertraut sondern wird er 

dort der Kur wegen Truntsucht oblie- 
gen. Seit gera.·rner Zeit war er ganz 
lich dieser Leidenschaft verfallen fadasg 
er sein Dotelgeschaft in tsenter vernachi 
tasiigte und in tolle-n Treiben seine 
seit verbrachte. Auch ist dies nicht 
das erste Mal dasi Iruedetl sich einer 

derartigen Kur unterwirft denn bereits 
zwei Mal vorher wurde er iu einer 
Privatanstalt wegen der periodisch ans- 
tretenden Trunksucht behandelt. 

Eine Woche von morgen, freitag den 
Iz. Mai, finden hier die sog. kseldseieri 
lichteiten der Schulen von Dartingtvm 
(soleridge, Wausa nnd Vloomsield statt 
und wurden schon diese Woche Vor- 
tebruugeu getroffen, uiu das Mit in 
einein grosiartigen Erfolg zu gestalten 
Oie Geschäftsleute der Stadt iuteresiiren 
sich sebr siir die Sache, und arbeiten 
dieselben tagtäglich in lisorvore aus deru 
siteunblap, uns denselben, wie auch das 
Anipbubeater, Ball- und Korbballulsikze 
in besten Zustand zu bringen. Auch 
wurden von ibneu zahlreiche Preise- 
welche ikst un Schaufenster der tssitizens 
State Baul ausgestellt sind, sar ver- 

schiedene Streite-, wie Vase- und Korb- 
ball, Weitre-irren, Springen und dergl. 
niedr, ausgeleyn its wird ein itsalas 
tag fltr Bloosnsield lein und ein Jeder 
von Nab und Fern sollte an diesem 
Tage zur Stadt lounnen und selten, 
was die Schliler der betreffenden Schu- 
len leisten tbunen. 

stumm-fischt Juwelen. 
Die Juwelen einer eanptiichen Mini- 

gin sind jüngst itn Thale der liönigsgräi 
der bei Theben an’o Licht getommen. 
Das Grab selbst wurde leer gesunden, 
und erst einige Tage, nachdem es geösss 
net worden, entdeckte man nachträglich 
darin in Schlamm eingebettet den 
Schatz, worunter sich Armbiinder von 

schwerem Golde, Ohrgehänge von 
einigen Zoll Länge, Ringe von kost- 
barer Arbeit und die goldenen Stirn- 
reisen der Königin, sowie verschiedene 
andere Gegenstände befanden. Die Be- 
sitzerin war die Gemahlin Setis il., 
eine Königin der 19. Dynastie, die etwa 
MW v. Chr. gelebt hat. Die Archäolo- 
gen vermuthen, das; Räuber, die in 
späterer Zeit das Grab geplündert, bei 
der Arbeit gestört worden seien und 
den Schon beiseite geworfen hätten. 

Der Frauenverein der ev.«lutli Drei- 
suliialeitsnemeinde beabsichtigt, ani 
Sonnabend, den 30. Mal in dem srtltis 
eren Klote’schen Geichitstsladen einen 
Bazarzu veranstalten und Mahl-retten 
zu servieren. Mittagessen von llz Ulir 
nn. Nachmittags ioll JepCreaui init 
Kuchen auch Lunch, und zu Abend 
Sol-ver verabreicht werden. 

Wars die Pitlen weg. derr Theo. 
Fall aus Sau Franrisco, Cal» lltiii 
Eilig Straße, schreibt: 
»Dr. Peter Fahrnev sie E one Co» Chi- 
caao, Jll. 

Meine Herren. Jch habe Ihren Al- 
ventrituter vielen Leuten einvsolilen, da 

ich til-erzeugt bin, daß Jlire Medizin 
eine ivirtliche Dittie in der Not ist. Les 
ter- Jatir war ich ti Wochen lang lrant, 
ich wurde von Tag zu Tau lchiviiiher 
und inein Pers schien, die Oliv-sit liiiiiier 
zu tun, verweigerii zu wollen. Ruft-er 
dein Arzt meiner Voge, versuchte ich visle 
andere Aerzie, ader keiner toiiiite iiiii 

;iielsen, oder wie es schien, nicht eiiiiinil 

stagni, was inir felilte Da ich lein rri 
cher Mann bin und eine Familie zu er 

) nähren dabe, wurde niii die Sache llvei 
druisig und ich beschloß. einen Versuch 
iiiittlllveiilrtluter zu iiiiichen. sich gal) 
die Doktoren auf, wars die Willen iveg 
iiiid verbot leihst meinen Freunden, inich 
iu besuchen. Ich naliin vier Fliiicheii 
sltlvenlriluier und iiieine Genesung qiiiri i 

lchliell vorwärts. sich loiiiiie nniiirliiti i 

Iiiicht iotort zur Arbeit geheil, aver ich » 

niiichie iaaiich lange Spaziertiiinzie 
deute bin ich so start und ueiund, niie 
in meinen juniieii ziilirenz iind dieses 
alles oerdaute ich dein Oliventiiiiiier « 

Solche Zeuiiiiisie nierden iii liiinderi 
verschiedenen nennen Ader dreier ster. 
ietldeivlidiie Kråuiei « Deiliniiiel udae 
nedeii. iiraiii iiichi iii den ttvotvetrii 
noch skoiiiis Oliveiitiouier Blutdeteiiex 
tir isi triiie AveideteriMediiiii iisiioeiii 
ein eiiiioches De:liniiiet· welcher dein 
liiidtituui direkt durch iiieiiell angestellte 
Meinen verudiolui iviid. Wenn iie 
von teiiieiii Weinen in idrer Nicht-ais 
irduii reinen. duiiii ichieiden ne nii li. 
lletei Enden-v tx- äoiioiia lic-—ll« 
in. Voniie ttlvesp tidiuixiin Jll» um«-» 

siveileiei iiiiiieldeiieik 

Wii dudeii iiiedieie iuiliiicheiidiveiie« i-- 

giilei Ruchdiuirditsl geleqeiie Wodiihiiii 
T irr in vermieten Musik« liieiie 

EllsiiURiiigeiisiio 

i 

i 
; Zu ver-leie- 

i 

Heilsin 
sein Lwie-i Mudchen ovei ist-in iii ikeiii 
ineiii Iiiei tlii Ell»ieiiieiiie du«-neben 
ivuei Vpdii lind iseiiikiiieiiiili ; irlie 
'«Oi-i-Oiiilni.ieii litt 

»He-in isdiisuid Rein-its 

Kii der-iste- 
tilssliiiliiiit iiixi « «-lisii.iiiiki ..« kfxiii 

illdtiichsi Titels-sti. Wutsziilinihi l- 

J il Inbiimiiii 

Fkommct und licsclpct unfcr Lager von 

Frijljinw nnd Sommer - Marku. 

Shirtwaists 
Mk Damen. Tit schönste Lim- welche 
jemals in Vlommiclo gez-im umkde und 
vie Preise im Bereiche Alle-. 

Unterklejder 
Mr Taum- uuo Kindes-. Mir haben eine 
nottut-mig- Limk und its-zielt eins schöne 
TIlIesnmlil in Dank-» E.mis-itersllsiioliø. 
Eli-Quinte vinkchluike A- Wahl Musik«-l- 
Usilt«illk«id-«k. 

Kleide-PHORA 
Uniess « i-—-.c«-»: sni -««.ktsl)juhk nnd Som- 
mer, m mirs-, als «. sum-v eine in ver 

Stadt, in SM, »Du-im usw Mem-be, 
und uner Preise sind dir nimriqfthu 

stinkerejwaren 
im Komm llebeclmngr. 

tsttmfein nnd breit, zu Preisen von Zik- 
Uknm w il W ver Ward 

Spitzen und 
Stjokerejwsron. 

Wer haben die schönste Linie imvokiitlek 
Valentinan « Spisen in o» Eint-L nnd 
eine große Auswahl Nemessei nicht, baß 
wir dieselben haben, wenn Si- em weißes 
»Waiit« machen wollen« 

Ueberhosen 
Im kleine Knaben 

gerade wie Pan-Io- Vlau Dis-im im 
nur 50 Genie-. 

Kommt und lscsclsct unsere Linie ehe Ihr 
sonstwo kauft. 

H. S. Esloke F- Co. 

Zufriedenheit 1 

Anziigc Brkleidmtgsaktikkl 
zu Eurer Zufriedenheit 

ff"""""""7’svff 
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Wenn Ihr wusch, n« dens, mass- wn sagen nun un 

sMIl Anzngesm stletdnnthmein usw., dann kommt, 
um« wollen Euch etan ist-summtwa billige-o zeigen, 
muc- Emli thun-den stellen wird. 

Unsere Abteilung für 
knabist-kleide 

in voll von Unten nnd neuesten 
TIJcnstorn stonnnt Inst-ein nnd 

sum nnd Euch zeigen, mir lvtk 

im- ftrnnn Burschen anzfmssirkn 
Nunm. 

Mit Worts Euch nun 

Mist liisz W. 

Die Simon Kloidcrlmstdlttsig. 
Pktkk W. Birmli GrimåitsiisäncndcrParismn 


